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e iſtenbrich mit der Mißhandlung abſolut

Halle Millwoch

Halke und Umgegend

Halle 16 November

Bußtag
Das Sterben und Zurnhegehen der Natur im Spätherbſt
r allen Dingen aber die Melancholie der dunklen November
e rufen im Menſchengemüt den Ernſt und das Nachdenken

v Wenn im Frühling alle Knofſpen ſpringen wenn der
Sommer mit vollen Händen goldenes Sonnenlicht und die
ülle des Segens ausſtreut ſteigen der Lebensmut und dieJ ensfrendigteit mit leichten Schwingen aus den Niede

rungen der Alltäglichkelt unbeſorgt empor fliegen
weit hinweg in das traumhafte Land der Wünſche und klopfen
mit fröhlichen Händen an die Tore der Glückſeligkeit Der
Herbſt bringt ein Fallen und Scheiden das müde Ein
ſchlafen und das Verzichten Die Blumen des Feldes kehren in
das Nichts zurück die Bäume ziehen ihr grünes Feſtgewand
aus und trauern in grauer Farbloſigkeit der Nordwind geht
über die öden Fluren und ſingt in dumpfer Melodie
ſein wemento mori Da ſenken ſich die Schatten des Ver
zagtſeins in das Herz des Menſchen er erinnert ſich
daran daß auch ſeine Herrlichkeit auf Erden nur
eine kurze Spanne Zeit dauert Mit flüchtigem Fuß
eilen die Wochen und die Jahre eine kleine Weile nur dann
jegen ſich alle Pläne und Hoffnungen zu Grabe über dem Hügel
des am Ziele Angelangten wuchert das Gras ſeine Spur
wird nicht mehr gefunden So wird das alt gewordene Jahr
zu einem Mahner zu einem Prediger der Sammlung und der
FinkehrWer Bußtag iſt deshalb wohl geeignet uns hinzuweiſen auf
die Unterlaſſungsſünden und die Fehler die auf dem Wege hinter
uns liegen und die Gedanken auf die noch zugemeſſene Friſt zu
lenken in der wir beſſer und gerechter werden ſollen Da heißt
es abzutun die eitle Selbſtgefälligkeit und die Ueberhebung die
den Blick hochmütig über den Nebenmenſchen hinwegſchweifen
läßt abzutun den Egoismus und die rückſichtsloſe Mißachtung
des Nächſten Nicht in ängſtlicher Anklammerung an
den engen Ring der ſein perſönliches Daſein umſchließt er
ſchöpft ſich die Aufgabe des Kulturmenſchen Das Bewußtſein
darf nicht ſchwinden daß er nur ein Glied iſt in der
Menſchenfamilie daß er die Pflicht hat mitzuwirken
an dem Fortſchritt und der Veredelung des Ganzen
Bringt uns der Bußtag ſolchen Erwägungen näher ſo begehen
wir ihn in würdiger Weiſe Dann achten wir in dem Bruder

und wäre es der Geringſten einer uns ſelbſt dienen
wahrem Menſchentum und arbeiten mit am großen Werk der
Fortentwicklung

Buß und Faſttage führen ihre Entſtehung auf kirchliche
Vorſchriften zurück Die Tage ſollten beſtimmt ſein über ſich und
ſeine Stellung zu Gott nachzuſinnen Buße zu tun für begangene
Sünden und Verfehlungen Jn der evangeliſchen Kirche
verſchwanden dieſe zu verſchiedenen Zeiten des Jahres wieder
kehrenden Buß und Betitage zu Gunſten der von den Landes
regterungen angeordneten Landesbußtage Jn Deutſchland
herrſchte in dieſer Beziehung große Mannigfaltigkeit Am
12 März 1893 erließ Preußen ein Geſetz wonach für alle
Provinzen mit Ausnahme der Hohenzollernſchen Lande ein
gemeinſamer Bußtag auf den Mittwoch vor dem letzten
Trinitatisſonntag eingeſetzt wird Dieſer Beſtimmung
ſchloſſen ſich an das Königreich Sachſen die ſächſiſch
thüringiſchen Herzogtümer Anhalt Braunſchweig die
beiden ſchwarzburgiſchen Staaten Reuß ältere und
jüngere Linie Schaumburg Lippe Waldeck Lippe Detmold
Oldenburg und die Hanſaſtädte Nur die ſüddeutſchen und
mecklenburgiſchen Staaten feiern den allgemeinen Bußtag nicht
mit und ſind bei ihren beſonderen Gewohnheiten geblieben Zu
wünſchen wäre jedenfalls eine einheitliche Regelung für ganz
Deutſchland um auch dadurch eine Bekundung für die errungene

Gemeinſamkeit zu geben G
e r r erweiterung Vom 20 d Mab iſt Mülhaufen i Elſaß zum Fernſprechverkehr mit Halle und

Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Gebühr beträgt für je
drei Minuten 1,50 M

Die Plattdütſche Vereenigung feierte am Sonn
gbend in ihrem Vereinslokal Goldenes Schiffchen das
23 Stiftungsfeſt Ein Feſteſſen mit nachfolgendem Tanz hielt
die zahlreich erſchienenen Mitglieder nebſt Angehörigen in fröh
licher Stimmung bis zum frühen Wiorgen zuſammen Jn
ſchwungvoller Rede führte der Vorſitzende aus daß es beſonders
die Aufgabe des Vereins ſei jungen Leuten welche aus der
plattdeutſchen Heimat kommen hier einen angenehmen Aufenthalt
zu bieten

I Der Handwerker Bildungsverein veranſtaltete
am Sonntag in den Thalia Feſtſälen einen Unterhaltungs
abend der ſich eines zahlreichen Beſuches ſeitens der Mitglieder
deren Angehörigen und Gäſten erfreute Die muſikaliſchen Dar
bietungen wurden lebhaft applaudiert Viel Vergnügen bereitete
die Aufführung der einaktigen Moſerſchen Poſſe Moritz

chnörche

Sterbefälle Jm Laufeſtarben in Halle 8 41 Perſonen einſchließlich 9 in hieſigen
rankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an

engliſcher Krankheit 1 Gehirnſchlag 1 Lungenentzündung 1
Mittelohreiterung 2 Pertuſſis 1 Gaüenblaſenkrebs 3 Oberarm
Sarkom 1 Venenverſtopfung 1 Carcinoma mammaso Schädel
bruch 1 Krämpfen 1 tuberkul Handgelenksentzündung 1 allgem
Tuberkuloſe 2 Altersſchwäche 3 Soor 1 Lungenödem 1 Magen
krebs 2 Lebensſchwäche 4 Apoplexie 1 Schrumpfniere 1
Scharlach 2 Atelektaſe der rechten Lunge 1 Gaſtroenteritis 1

Herzklappenfehler 1 Altersbrand 1 Lungenkatarrh 1 Brech
urchfall 1 dazu geburten 3
Jn Halle N verſtarben 15 Perſonen und zwar an Alters

dwäche 2 bösartiger Blutarmut perniziöſer Anämſe 1 Brech
urchfall 1 Tuberkuloſe der Lungen und des Kihlkopfs 2
unkatarrh 2 doppelſeitigem Eierſtockskrebs 1 Blaſenleiden 1
agenkrebs 1 perforiertem Magengeſchwür 1 Septikopyämie 1infoige träEhan gen per nntens in der Saale I inſolge Selbſtmord durch

der vergangenen Woche ver

Gerichtsverbandlungen
II Strafkammer

Ein Famllienzwiſt hat den DachdFamilienzwiſt hat den Dachdecker Ernſt Sch dazu geſührtEine Hanb gegen den Stiefvater ſeiner Frau be gelegt
K5 e zu erheben S hat infolgedeſſen gegen Sch wegen
ich re rletzung ger Lonrkt ndem er namentwo e hrtet er habe durch die Mißhandlungen einen Leiſten

avongetragen Die Beweisgaufnahme ergibt daß der
nicht zuſammenhängtergibt aber auch daß S dem Trunke ergeben iſt und ſich

zärtlich benommen hat
verurteilt

Eine ſeltſame Geſchichte kam ſodann zur Verhandlung Der
Verſicherungsbeamte Paul Willy O hat
leidigung zu verantworten
aber aus als ſei er noch nicht 20 Er hat erſt Landwirt werdenwollen nach jähriger Tätigkeit in der Landwirtſchaft ging

Veiblatt zu Nr 539 der Saale Zeitung
gegen ſeine Stieftochter und deren Mann alles andere als ſi

Sch wird zu zwei Wochen Gefängnis habe

ſich wegen Be Reviſion das
O iſt faſt 25 Jahre alt ſieht 10 November des vorigen Jahres wodurch der ehemalige

16 November 1904

ir notwendig und auch für vollſtändig unbedenklich gehalten
T J

Das b hat auf die vom Staatsanwalt eingelegte
rteil des Landgerichts in Mannheim vom

Direktor Böhm der in Konkurs geratenen Aktien
geſellſchaft Chemiſche Jnduſtrie Rheinau von derer zur Gärtnerei über aber auch hiervon ſchwenkte er nach Anklage des Betruges gegen die Oberrheiniſche Bank frei

21 jähriger Lehrzeit wieder ab
Berlin zu einer Berufsgenoſſenſchaft

und kam als Volontär nach geſprochen worden war in heutiger Sitzung aufgehoben da
Hier kam ihm der Ge gegen verworfen die Reviſion des Staatsanwalts gegen die

danke daß es vielleicht gut ſei wenn er noch die einjährig frei Freiſprechung Böhms in übrigen und die Reviſion des An
willigen Prüfung mache Er ging deshalb nung Halle auf eine geklagten gegen die Verurteilung wegen Betrugs ſowie
ſogenannte Preſſe fiel aber zweimal durch das Examen Durch die Reviſion Böhms und des Direktors Groſch gegen das erner

rteil
Erbſchaft hatte O ein Vermögen von 36,000 M erlangt er laut Paragraph 313 Abſchnitt 3 des Handelsgeſetzbuches die
wirtſchaftete jedoch damit ſo ſchlecht daß er wegen Verſchwendung Reviſion Böhms gegen das Urteil wegen Untreue und ſchließ
entmündigt wurde Er hatte aber auch alle möglichen Streiche
vollführt ſo daß er am 29 Januar 1903 in die Landes Heil
und Pflegeanſtalt Nietleben aufgenommen werden mußte Am
30 Auguſt wurde O wieder aus der Jrrenanſtalt entlaſſen
Nun bekam er eine Anſtellung bei der Verſicherungsgeſellſchaft
Jduna in Halle und wohnte bei einer Frau F Nun ſetzte er

alle Hebel in Bewegung um ſeine Entmündigung wieder rück
gängig zu machen Ueberall glaubte O Hinderniſſe aufgetürmt
zu ſehen wo ſolche gar nicht vorhanden waren So nahm er
an daß ſeine Wirtin in dem Entmündigungsverfahren ungünſtig
über ihn ausgeſagt habe und ſchwor ihr deshalb Rache Er
ſchrieb einen Brief an den Bräutigam der Tochter ſeiner Wirtin
worin er dieſen darauf aufmerkſam machte daß die Frau F ſich
mehrerer Vergehen ſchuldig gemacht habe weshalh ſie ſich dem
nächſt vor dem Strafrichter zu verantworten haben werde
Seinen Vormund einen hieſigen Rechtsanwalt beleidigte er
ebenfalls durch einen Brief in welchem er ihn dummer Junge
iunges Menſchchen uſw nannte und ihm Schurkenſtreiche vorwarf

Jn einem anderen Briefe drohte er ſeinem Vormund er werde
ihn bei der Staatsanwaltſchaft anzeigen Er werde es ebenſo
machen wie die Prinzeſſin Luiſe von Koburg um die Aufhebung
ſeiner Entmündigung zu erzwingen er werde ſeinen Vormund
öffentlich blamieren und kränken, Jm September ſagte er zum
Dienſtmädchen ſeiner Wirtin die Frau F werde wegen Mein
eides bald verhaftet werden Als Frau F verreiſt war äußerte
er in einem Reſtaurant zu mehreren Gäſten Frau F ſei gar
nicht verreiſt ſie ſei vielmehr eingeſteckt worden und befinde ſich
in der Kleinen Steinſtraße in Nummer Sicher Der Gerichts
arzt Profeſſar Dr Ziemke gab ſein Gutachten dahin ab der
Angeklaägte leide an angeborenem Schwachſinn er ſei ſehr wenig
begabt denn er ſchreibe unorthographiſch und den Stil eines
Kindes was aus den vielen eingeſchachtelten Sätzen hervorgehe
Er überſchätze ſeine Fähigkeiten ſei mißtrauiſch denen gegenüber
die es gut mit ihm meinen laſſe ſich aber andrerſeits leicht
ausbeuten O reagiere ganz maßlos auf von ihm oftmals nur
vermutete Angriffe Alles dies beweiſt das Vorhandenſein von
Geiſtesſtörung O ſei ſomit unzurechnungsfähig Er ſei aber
auch durch ſeine fortwährenden Denunziationen bis zu einem
gewiſſen Grade gemeingefährlich ſo daß ſeine Entmündigung und
Unterbringung in eine Heilanſtalt angebracht ſei wo ihm vor
allem Gelegenheit zur Arbeit im Freien gegeben werden müſſe

Auf Grund dieſes Gutachtens mußte natürlich der Staats
anwalt die Freiſprechung s beantragen Der Staatsanwalt
legte aber noch ganz nene darauf es öffentlich feſt
geſtellt zu ſehen daß zwar im Hauſe der Frau wo mehrere
junge Leute namentlich auch Studierende wohnen mehrfach
kleinere Diebſtähle vorgekommen ſind daß ſich aber die
Denunziationen des O gegen die Frau F als
völlig wahrheitswidrig erwieſen haben Der Angeklagte
verſprach hierauf dem Gerichtshof er werde niemand wieder
durch ſeine Eingaben beläſtigen Jnfolge des Gutachtens des
Gerichtsarztes mußte O wegen völliger Unzurechnungsfähigkeit
freigeſprochen werden

Ein gerichtliches Nachſpiel zu der Typhusepidemie
im Kreiſe Gelſenkirchen

Eſſen Ruhr 14 Nov
Heute begann von neuem der Prozeß gegen 1 den der

zeitigen Waſſerdirektor Gerichtsaſſeſſor a D Eugen Hegeler
Gelſenkirchen 2 den Waſſerwerksdirektor Pfudel jetzt Char
lottenburg 3 den fiüüheren Waſſerwerksdirektor Max Schmidt
jetzt Wiesbaden 4 den Maſchinenmeiſter Heinrich Kieſendahl
Steele die drei erſten wegen fahrläſſiger Tötung fahrläſſiger

Körperverletzung und Verfälſchung von Nahrungsmitteln Kieſen
dahl wegen Beihilfe hierzu angeklagt Jm Juli d J mußte
der Prozeß nach zehntägiger Verhandlung vertagt werden da
der techniſche Sachverſtändige Prof Holz Aachen erklärte er
bedürfe zur genauen Feſtſtellung der Schieberſtellung mindeſtens
eine Zeit von drei Monaten Die dritte Strafkammer des
Königlichen Landgerichts hat ſich deshalb heute nochmals mit
dieſer die wiſſenſchaftlichen Kreiſe aufs höchſte intereſſierenden
Angelegenheit zu beſchäftigen Den Vorſitz des Gerichtshofes
führt wiederum Landgerichtsdirektor Fromm Die Kgl Staats
anwaltſchaft vertritt Staatsanwalt Dr Schwickerath Die Ver
teidigung führen Rechtsanwalt Wallach I Eſſen Ruhr Rechts
anwalt Hünnebeck Bochum Rechtsanwalt Dr Hehner Wies
baden und Rechtsanwalt Huchzermeyer Gelſenkirchen

Für heute iſt nur ein Teil der Sachverſtändigen und Zeugen
geladen Geh Medizinalrat Prof Dr Koch wird dem Ver
nehmen nach erſt in einigen Tagen erſcheinen Von Sach
verſtändigen ſind u a erſchienen Regierungs und Medizinalrat
Dr Springfeld Arnsberg Medizinalrat Dr Tenholt Bochunmy
Stabsarzt Dr v Drygalski Saorbrücken Prof Holz Aachen
Prof Dr Emmerich München Direklor Gersdorff Eſſen

Der Vorſitzende bemerkt Er wird diesmal mit der Ver
nehmung des Angeklagten Direktor Schmidt beginnen

Schmidt bemerkt Er ſei Leutnant a D Er habe die Real
ſchule beſucht habe dann ein halbes Jahr praktiſch gearbeitet
und ſei danach in das techniſche Bureau der Gutehoffnungshütte
gekommen 1885 ſei er Direktor des Waſſerwerks für das nörd
liche weſtfäliſche Kohlenrevier geworden

Arf weiteres Befragen des Vorſitzenden bemerkt Angeklagter
Schmidt Sein Vater ſei ſchon techniſcher Leiter des Waſſer
werks für das nördliche weſtfäliſche Kohleurevier geweſen Er
habe deshalb ſchon 1875 auf dem Waſſerwerk gearbeitet 1877
ſeien 4 Brunnen 4 Maſchinen und 1 Keſſelhaus dageweſen Der
Angeklagte gibt alsdann eine eingehende Schilderung über die
techniſchen Anlagen des Waſſerwerks in den 1880er Jahren
Das erſte Stichrohr ſei ſchon 1873 angelegt worden 1887 ſei
ein neuer Brunnen 1 angelegt worden Das alte Stichrohr

daß noch das alte Stichrohr vorhanden war
Vorſ Konnte durch das Stichrohr Waſſer in die Röhren ge

langen Angekl Nein das tichrohr war ja vollſtändig
außer Betrieb geſetzt Vorſ Konnte nicht trotzdem Waſſer
durchſickern Angekl Nein es war ein ganz dichtes Rohr
1892/93 wuchs der Waſſerverbrauch von 6,5 auf 8,6 Millionen
Kubikmeter Waſſer Deshalb mußte ein neuer Brunnen mit
dem einen Stichrohr angelegt werden 1891 pumpte alles uach
Leithe der Frillendorfer Erdbehälter wax noch nicht voehanden
Er Schmidt habe das Stichrohr zum Brunnen 1 angelegt weil
er dieſe Anlegung angeſichts des erhöhten Waſſerverbrauches

lich die Reviſion des Staatsanwalts gegen die Freiſprechung
der mitangeklagten Direktoren Holland und Kobhlſtock von der
Anklage wegen Vergehens gegen Paragraph 240 Abſchnitt 8 des
Handelsgeſetzbuches

Aus Dresden wird gemeldet Die 3 Strafkammer ver
urteilte den Schriftſteller Dr Heinrich Häfker wegen
Piſtolenduells mit dem Jnfanterie Hauptmann
Schoene zu drei Monaten Feſtung Der Grund des VDnuells
lag in familiären Zwiſtigkeiten

provinzialnachrichten

a Delitzſch 15 Nov Neue Schulanſtalt Seitens
unſerer ſtädtiſchen Behörden iſt bereits vor einiger Zeit die
Umwandlung der hieſigen lateinloſen Realſchule in eine voll
berechtigte Oberrealſchule beſchloſſen worden re Umwand
lung hat nunmehr die behördliche Beſtätigung gefunden Die
neue Schulanſtalt tritt bereits mit Beginn des neuen Schul
jahres ins Leben

R Nietleben 15 Nov Ein Bubenſtreich iſt gegen die
Bewohner des Hauſes Eislebenerſtraße 2 verübt worden Rohe
Burſchen hatten einen 3 Zentner ſchweren 1 Meter hohen Stein
hochkantig vor die Hoftür des Hauſes geſtellt Beim Oeffnen
der Tür mußte der Stein nach innen fallen Nur durch die
Vorſicht eines Hausbewohners wurde dies verhütet Auf Er
mittlung der Täter iſt eine hohe Belohnung ausgeſetzt

Exrledigte geiſt liche und Lehrerſtel len Durch die Verfetzung
ihres Jnabers t die Pfarrſtelle in Préeſter und Diakonatſtelle für Cracau
Diözeſe Cracau frei geworden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen
Beſetzung und gewährt neden freier Wohnung und Hanusgerten das Grundgehalt
der Klaſſe J Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt
diesmal durch CSemeindewahl Bewerbungen ſind bei dem Königl Konſiſtorium
in Viagdeburg einzureichen Durch Emeritierung ihres Jnhabers wird die
I Pſarrſtelle zu Gent hin Diözeſe Altenplathow frei Sie unterfällt der
freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neden freier Wohnung das
Grundgehalt der Klaſſe III mit 3000 M Zum Pfarrbezirk gehören drei
Kirchen Die Wiederdeſeßung erfolgt diesmat durch Gemeindewahl Be
werbungen ſind binnen ſechs Wochen bei dem Königlichen Konſiſtorium in
Magdeburg einzureichen Die erledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle zu Gerb
ſte dt in der Diözeſe gleichen Namens iſt dem disherigen Digkonns in Schwane
beck Friedrich Hugo Schlemm verliehen woeden

e

Defſan 15 Nov Bei den geſtrigen Gemeinde
ratswahlen, bei welchen die Beteiligung ſehr rege war
baben die Kandidaten des Hausbeſitzervereins geſiegt Neu
ziehen in den Gemeinderat 8 Sozialdemokraten ein ſo daß nun
mehr 7 Sozialdemokraten in demſelben ſitzen Jm ganzen waren
36 Kandidaten aufgeſtellt

Braunſchweig 15 Nov Ermittelung eines Mörders
Aus Heldenbergen melden auswärtige Blätter Der Arbeiter
Bauſch der als vermutlicher Mörder des in ſeinem Bette
morgens tot aufgefundenen Pfarrers Thoebes feſtgenommen
dann aber wieder freigelaſſen wurde iſt jetzt zum
zweiten Male feſtgenommen worden Von 2 Bluthunden die
man hatte kommen laſſen ging einer viermal auf Bauſch los
Am Tatort fand man ein blutiges Hemd und eine blutige Hoſe
Wie die VBraunſchw Landesztg hört ſind die beiden ver
wendeten Hunde die hieſigen Polizeihunde Harras und
Max die Polizei Jnſpektor Buſſenius auf Auſuchen der

Hanauer Staatsanwaltſchaft zur Verfügung geſtellt hatte

Gera 15 Nov Verhaftung Samariterwacheim Theater Der Direktor des Wach und Schließinſtituts
in Hof Kirſch iſt verhaftet worden weil er die Kautionen
ſeiner Angeſtellten veriubelt hat Das Jnſtitut iſt polizeilich
geſperrt worden Kirſch hat nach der Gerager Ztg auch hier
ein ſolches Jnſtitut errichten wollen Er war vor etwa acht
Tagen hier um Räume zur Unterbringung des Jnſtituts zu
mieten Vielleicht hat ſich der Herr Direktor ein früherer
Schutzmann auch hier gut eingeführt Eine neue Wohl
fahrts Einrichtung hat die Direktion des Fürſtlichen Theaters
getroffen Jnfolge einiger Unfälle die vorgekommen ſind hat
ſich die Direktion veranlaßt geſehen eine ſtändige Samariter
wache einzuführen Sie hat ſich mit dem Vorſtande der hieſigen
Samariterſchule in Verbindung geſetzt und dieſer hat ſich
bereit erklärt geeignete Samariter zur Verfügung zu ſtellen
Dieſe Samariterwache beginnt am Dienstag ihre Tätigkeit
Der den Dienſt verſehende Samariter erhält von der Direktion
einen beſtimmten Platz angewieſen und die Theaterdiener ſind
angewieſen bei einem Unfall den die Wache habenden Samariter
ſofort in Kenntnis zu fetzen der dann bis zur Ankunft eines
Arztes die erſte Hilfe leiſten wird

Gotha 15 Nov Zum Streik in der Gothaer
Waggonfabrik teilt das Goth Tabl mit Nachdem bereits
Mitte voriger Woche ſämtliche Schmiede und Zuſchläger un
gefähr 46 an der Zahl in einen Lokalſtreik wegen Lohndifferenzen
getreten eine Einigung nicht erzielt und am Tage der Löhnung
ſeitens der Geſchäftsleitung die Kündigung der Ausſtändigen
ausgeſprochen war zog dieſer Streit weitere Kreiſe denn

geſtern vormittag 11 Uhr traten auch die Metallarbeiter
Schloſſer 2c ca 60 an der HZahl in den Ausſtand Der
Grund lag in der Kündigung eines Kollegen der die

Arbeit der ſtreikbrechenden neueingeftellten Schmiede nicht
fertigmachen wollte Am Nachmittag erfolgte aus gleichem
Grunde der Ausſtand der Holzarbeiter Stellmacher und
Tiſchler ca 90 an der Zahl gleich darauf einer Anzahl organi
ſierter Hofarbeiter Das geſchloſſen heimkehrende Ardeitergros
erregte zumal ihm auf einer Tragbahre ein verunglückter
Magazinarbeiter namens Schönemann der aber nicht ſchwer
verletzt ſein ſoll vorangetragen wurde auf der Kindleberſtraße
großes Aufſehen Am Nachmittag und Abend folgten ſofort Ver
ſammlungen in drei verſchiedenen Lokalen ſeitens der Streiken

habe er ſeiner Erinnerung nach 1892/93 außer Betrieb ge den die auf telegraphiſchem Wege ihre Gauverbandsvorſtände
ſetzt und ein neues Stichrohr angelegt Das alte Stichrohr heranzogen 2vom Brunnen 2 beſtand noch 1902 alſo auch nach der Epidemie waren bereits erſchienen der Hirſch Dunckerſche ſowie der der
Das Rohr war längſt außer Betrieb es wußte niemand etwas Holzarbeiter werden heute erwartet Die ausſtändigen Arbeiter
von dem Vorhandenſein des Stichrohrs Erſt als der Brunnen halten ſich ruhig
im Jabre 1902 beſeitigt wurde entdeckte man beim Ausgraben Bahnhöfen ſtehen Poſten um Zuzug aufzuhalten

Die Vorſtände der Schmiede und Metallarbeiter

ſowie an den

gert vieſind nur noch etwa 100 Mann tätig und zwar Lackierer Hi
arbeiter Heizer Maſchiniſten und Meiſter Wie wir von
Arbeitern ſelbſt vernehmen ſollen die meiſten mit ihren Löhnen
zufrieden ſein nur für einen Bruchtell der Kollegen brechen e
die Lanze die bei ſchwerer Arbeit mit 18 bis 22 Pf pro Stun e
entlohnt werden Jn Anbetracht daß die Aktionäre der Fabrik
infolge ſchlechter Geſchäftslage großer banlicher Verbeſſerungen
im Vetrieb und ſonſtiger ungeahnter Hinderniſſe ſchon einige
Jahre vhne Dividende ausgegangen ſind und angeſichts des be

rſtehenden Winters wird hoffentlich auf ſriedlichem h baldehe Einigung erzielt Auch in der Abtellung für Karuſſellban

Auf dem Wege zur Fabrik



ſind die auf einige Schloſſer die dort beſchäftigten Leute geſtern
und dente ihren Kollegen in den Ausſtand gefolgt Jm ganzen
ſtreiken über 200 Mann

S Leipzig 15 Nov Ein Konfumverein vor der
Liquidätion Der Anuſſichtsrat des großen Konſumvereins
Leipzig Connewitz der bei 2950 Mitgliedern 152 Angeſtellte und
22 Filialen zählt hat eine außerordentliche Generalverſammlung
einderufen und beontragt die Liquidation ſowie die Aufhebung
des erſt vor 6 Wochen gefaßten Beſchluſſes aus dem Rein
gewinn von 2 Millionen Einnahme eine neunprozentige Divi
dende an die Mitglieder 5 Proz an Nichtmitglieder zu ver
teilen Der Verein ſoll an den Leipzig Plagwitzer der mit
einem noch weit koloſſaleren wegt arbeitet angeſchloſſen werden
Es fällt anf daß der Geſchäftsführer des Connewitzer Vereins
Bock nachdem er 6 Jahre dem Stadtverordnetenkollegium angehört
hat und ſoeben wieder gewählt worden war ſein Mandat
niedergelegt hat Die umlaufenden Gerüchte daß ſich der Verein
in finanziellen Schwierigkeiten befinde der Vetrieb der Fleiſcherei
ſoll ſich als unlukrativ erweiſen haben in den Reihen der Mit
glieder große Beunnruhigung hervorgerufen
e

vermiſchtes
Einen beluſtigenden Zwiſchenfall der ſich nach dem zum Ge

burtstage König Eduards von Kaiſer Wilhelm in Potsdam
gegebenen Frühſtück ereignete erzählt der Korreſpondent des

Standard Der Kaiſer hatte Befehl gegeben während der
Fahrt des zum Frühſtück eingeladenen britiſchen Botſchafters
Sir Franc Lascelles zum Bahnbof ſo lange die engliſche
Nationalhymne zu ſpielen wie der Botſchafter in Sicht bliebDer Shgele indeſſen der dieſe Anordnung des Kaiſers nicht

kannte ließ da er Heil Dir im Siegerkranz zu hören meinte
deſſen Melodie bekanntlich die gleiche iſt ſeinen Wagen halten
und erhob ſich zu Ehren des Kaiſers Das Ergebnis war eine
Lage von gewiſſer Komik Der Botſchafter blieb ſo lange ſtehen
wie die Kopelle ſpielte und die Kapelle ſpielte ſo lange wie der
Botſchafter zu ſehen war So winde die Melodie mehrere
Male wiederholt bis ſchließlich der Kaiſer die Situation erfaßte
und der Muſik lachend Halt gebot

Dr Sandow F Der im Prozeß über die die Schweſternpflege
in Hamburger Krankenhänſern behandelnde Broſchüre viel
genannte Dr Ernſt Sandow iſt plötzlich am Herzſchlag geſtorben
Er war auch bekannt durch ſeine Fabrikation künſtlicher medi
ziniſcher Salze

Durch eine Räuberbande ermordet Die Kattow Ztg meldet
von der ruſſiſchen Grenze daß nachts eine Räuberbande in
Berzansk in Ruſſiſch Polen den Paſtor Baumann ſeine Gattin
ſeine Tochter und das Dienſtmädchen ermordete Die Täter
ſind nicht entdeckt

Geſtrandeter Schoner Aus Trelleborg wird berichtet
Der Sch ner Johann ans Geeſtemünde iſt in der Nacht zum
Dienstag nördlich von Sandhamn geſtrandet Das Schiff war
mit Salz beladen Der Bergungsdampfer Neptun iſt zur
Hilfeleiſtung abgegangen

Schiffszuſammenſtoß Auf der Schelde bei Antwerpen kollidierte
der engliſche Frachtdampfer Cairnaivon mit dem deutſchen
Dampfer Elkaap der Kosmos Linie Nach wenigen Minuten
ſank das engliſche Schiff Die 18 Perſonen zählende Mannſchaft
wurde gerettet

Unweiter in Rordamerika Das Land iſt mit Schneewällen
bedeckt und der Bahnverkehr überall geſtört oder unterbrochen
Noch ſchlimmer ſteht es an der Oſtküſte wo die Schiffahrt am
ganzen Geſtade des Atlantiſchen Ozegns ſchwer gelitten hat
Die Kriegeſchiffe im Hafen von New York waren während des
Sturmes fortwährend unter Dampf und entgingen nur durch
angeſtrengte Manöver der Vernichtung Die Küſte iſt mit
Schiffstrümmern beſät Der Dampfer VMerton von 11,000
Regiſtertonnen ſtrandete mit 1100 Paſſagieren bei Delaware
Bregkwater Die Paſſagiere wurden mit Mühe gerettet Der
Paſſagierdampfer der Hamburg Amerika Linie mußte im Sturm
vor dem Hafen von New York liegen da die Einfahrt zu ge
fährlich war Bisher wurden nur wenige Verluſte an Menſchen
leben bekannt

u

Gerſammlungen kirchkicher Mereine

St Nlrich Freitag den 18 Nov nachm 5 Uhr Miſſions
Niwie der St Ulrichsgemeinde im Stadtſchützenhaus Paſt

ichter

aeorrreeeeraeaananreonoem en nAus dem Seſchäftsverkebr

Klavierſpiel Apparat Aeriola Die Choralfon Cie Berlin
hat neben dem Pianola noch einen zweiten bikligeren Apparat
an den Markt gebracht Das Aeriola ſpielt ſich ſehr leicht
man braucht nur halb ſoviel Kraft anzuwenden als bei anderen
Apparaten und erzielt doch eine große Ausdrucksfähigkeit Für
das Aerliola paſſen genau dieſelben Notenrollen wie für das
Pianolg für welches mehr als 12,000 Kompoſitionen vorhanden
ſind Den Alleinverkauf für Halle a S hat die Firma B Döll
Gr Ulrichſtraße 33 und wird der Apparat auf Wunſch
jedermann gern vorgeführt

vÜC 2Handel Gewerbe und Verkehr
Malzerei A G vorm Albert Wrede in Cöthen Wie der

Vorstand in seinem Rechenschaftsbericht ausführt war es bei der
äußerst flauen Lage des Malzgeschäftes und bei der erdrückenden
Konkurrenz namentlich seitens der durch eine reiche Gersten
ernte besonders günstig gestellt gewesenen österreichischen Malz
fabriken wieder nicht möglich befriedigende Malzpreise zu er
zielen Der anhaltend trockene warme Sommer konnte in dieser
Beziehung keinen Wandel mehr sehaffen da die Malzabschlüsse
bereits im ersten Viertel des Geschäftsjahres getätigt zu werden
pflegen Er hat im übrigen die daran geknüpften Hoffnungen be
treffs eines ansehnlichen Mehrabsatzes von Lagerbier nur im be
scheidenen Maße erfüllt da die Wirkungen der abnormen Hitzehauptsächlich den leichten obergärigen Bieren und sonstigen
alkoholfreien Getränken zugute gekommen seien 7 Wenn über
haupt so kann die Wirkung der Hitze für den Verbrauch von
Lagerbiermalz eret in der neuen Kampagne zur Geltung kommen
Die Hypothekenverhältnisse sind dahin geregelt daß die am ersten
Juli d J fällig gewesene Hypothek in Höhe von 700 000 MK zum
Zinsfuße von Alf Proz p a auf 10 Jahre unkündbar prolongiert ist
Der Fabrikationsgewinn beträgt 203 009 gegen 215 997 M im
Vorjahre Reparaturen absorbierten 13 116 M 12 066 Hypo
thekonzinsen 30 041 M 29 750 M sonstige Zinsen 41 719 M 43 718
die Geschäftsunkosten 43 627 M 50 877 Nach Vornahme von

Zur Errichtung elner Fabrik

Terrain
ein oder mehrere Morgen gesneht Preisofſerten mit

Angabe der Lage s0 73273 daus eine sofortige Orienerung möglieh erbeten unter B s 6986 anAogase Brüderstrasse 4

Absohreibungen in Höhe von 46 741 M 49 133 verbleibt ein
Reingewinn Von 29 676 d 32 296 Davon sind dem Reserve
fonds 1453 M zu überweisen als Tantieme für den Vorstand und
Gratifikatiohen sollen 7800 M gezahlt werden Der Rest von
20423 M würde die Verteilung von 1 Proz Dividende gestatten

im Vorjahre wurde 1 Proz verteilt der Aufsichtsrat be
antragt jedoch ihn auf neue Rechnung Vorzutragen Über die
Aussichten des neuen Geschäftsjahres bemerkt der Bericht daß
dem Anscheine nach die Lage des Malzgeschäftes in neuester Zeit
eine leichte Besserung erfahren hat und es hoffentlich gelingen
wird in der neuen Kampagne angemessenere Verkaufspreise zu
erzielen und den Aktſonären im nächsten Jahre einen befriedigenden
Abschluß vorzulegen

Preußisohe Hypothekenaktienbankx Wie das B erfährt
wird die Dividende für 1904 wahrscheinlich etwas höher bemessen
e als kür das Jahr 1903 für das 4 e Proz Dividende verteilt

wurden

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeuxgnisse usw

Leipzig 15 Nov Weizen per 1000 kg netto inländischer
172 176 bez u do ausländischer 196 202 M bez u Br r

Roggen 1000 kg inl 141 143 M bez u Br Posener 145 147 M
ruhig Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 165 176
bez u Br feinste über Notiz Mahl u Futterware 130 135 M bezu Br iater per 1000 kg netto inländischer alter 146 150 M
bez u Br neuer 144 148 M bez u Br ausländischer Ruhig

Magdeburg 15 Nov Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei e
Weizen engl u Sommer ruhig gut 167 170 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 178 184 M Rauh gut 161 166
mittel ausländ gut 180 195 mittel

Roggen inländischer ruhig 136 141 mittel 131 135 gering
ausländischer

Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 165 175 M mittel
160 164 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
155 164 mittel 148 153 goerin Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste unverändert gut
121 124 M

Hafer inländischer ruhig gut 143 148 mittel 134 139
gering bis ausländ gut mittel geringMais runder unveränd gut 120 123 amerik bunter gut 128

Erbsen hbiesige Viktoria unverändert gut 180 195 M mittel
165 475 grüne Folger gut 190 205 mittel 180 185

Raps unverändert gut 192 197 M
Knafſſee

Be 15 Nov nachm 2 Uhr Kaffee good average Santos
er Dez 37,75 Gd März 38,75 Gd Mai 39,00 Gd Sept 40,00 Gd
ehauptet

Hülsenfrüchte
L 15 Nov Mais per 1000 kg netto amerikan MRundmais 130 134 M bez u Br Cinquantin 170 174 M bez u Br

Wolle Ranmwolle
Bremen 15 Nov Baumwolle still Vpland mis1 Pfg Aaling 1000Liverpool 15 Nov nachm 12 Uhr 45 Min Baum wUmsatz 8000 B davon für Spekulation und Export 500 B Tenqe le

Amerikaner und rühig onzAmerikanische good ordinary Lieferungen stetig Novbr zNovbr Dezbr 5,35 Dezbr Januar 5,35 Januar Febr 5,37 en
März 6,39 März April 5,40 April Mai 6,42 Mai Juni
Juli 6,44 Juli August 5,44 d

Schiſſnachrichten
Hamburg 14 Nov Hamburg Amerika Linie Adria

Stettin 11 von Swinemünde Armenia aut Ausrelse nachasien 14 in Singapore angek Askania 13 auf der Elbe an e
nAssyria 12 von Baltimore n Hamburg abg Cheruskia ne
Feetindien 12 von Havre Grat Waldersee nach New vor
13 von Boulogne sur Mer Hamburg 13 in New Vork angek

Herecynia von Westindien 12 auf der Elbe angek doeteor
12 von Algier Pallanza v Baltimore 12 auf der Elbe angeik
Prinz Eitel Friedrich 11 von Rio de Janeiro n Bahia gSieiligs

n La Plata 11 in Antwerpen Sithonia auf Ausreise nach Ostasien 12 Gibraitar pass Westfalia von Westindien 13 von
Havre nach Hamburg

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 15 Nov morgens 2,96 abends 2,92

Bernburg 14 Nov 2,48 15 Nov 2,30
Moldau Tser Eger Elvbe

fForemt Fan Vueel Novemb Fall Vuekn
udweis 14 0,3851 14 Torgau 15 9

0,92 23 Wittenberg 2,37 97Jungbunzlauf 0,28 10 Roßlau 1,26 66Laun 0,95 131 Barby 1,601 41Pardubitz 060,65 Magdeburg 1,39 6Brandeis 40,951 23 Tangermde 1,98 22Moeinik 0,72 4 Wittenberge 1,20 ALeitmeritz 0,72 b Dömitz Peg 14 4 0 151 7
Außig 15 1,06 17 BLauenburg 15 0,20 4Dresden 0,361 61

Aussig 15 Nov Von den oberen Plätzen werden 149 em Fall
gemeldet

h

Die Anskunftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr ver
bündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunftei Thee Brad
street Company eine große bewährte Organiſation für
kaufmänniſche Erkundigungen Bureaus ſür Provinz Sachſen
und Herzogtum Anhalt Magdeburg Breiteweg 62/63

en s o t e a enRiehdung vom 15 biorember 1904 vorwittags
Kur die Gewinne über 240 M ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewahn Nachdrugd verboten

13 67 452 82 888

707 8 901 24 81

68 865 444 500 632 723 3000 69 868 3000

37 1000 42 717 25 58 849 917 35
99 753 886 88 13000 962 16017 119 259 364 773 500 935

643 756 90 8

1000

35 785 1000 905 28062 275 1500 322 500 688 864 95 98 928
29054 245 329 50 513 3000 90 5000 610 500 75 836

229 31 74 97 323 53 783 837 960

317 430 81 515 630 94 706 12 92 841 500

3000 59 86 388 574 666
11 531 40 1000 41 642 49016 59 123 497 603 747 71 801

660 762 946 53202 450 511 53 667 752 967 1500
94 231 345 59 1000 569 77 797 551 64 462 3000 504 658 t

590683 82 194 228 411 43 592 798 3000 878 913

868 976 62128 500 398 424 60 500 538 886 920 52 1500

79 13000 450 614 806 19 32 98

218 338 70 3000 74 430 97 864 500 74086 208
500 90 76002 9 169 229 500 399 636 86 734 70 857

458 537 967 79109 11 203 62 377 3000 450 522 62 72 603 817 68

20 1000 333 82 89 815

506 660 62 91 802 1000 86043 198 37

142 500 292 369 407 1000 19 550 94 634 751 825 3000

15 96 500 486 500 677 94 878

64 327 93 466 500 66 676 99036 493 502 649 500 727 979 95

500 101112 50 221 318 457
1000 292 99 35

04087 144 229 73 85 390 460 584 780

58 n

1500 38 9209C s s
d s S c 2 S

J 2200,190 1,50 160pro kg ngt 0 alcätenI J ſee a1,40,1,20 00 0,80 pro e kg ver re nönema ſ e 6

t J

Mein in gutem Zuſtande beſindliches
ca 365 Morgen großes

G rn t
davon 52 Mrg ſchlagb Wald 24 Mrag

Wieſen Reſt igelegen verkaufe für den billigen
Preis von Tauſchkleines Gut oder kleine Villa 2 r

ausgeſchloſſen Off unter F T 74
befördern Vanve Co m bFrankfurt a M

7 Ziehung der 5 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterie

13 1183 656 758 985 2042 70 134 70 89 233 311
52 1500 504 3000 3218 309 393 413 56 99 510 655 869 952 4073 i
123 434 62 500 514 82 682 5178 203 386 626 811 32 500 38 994
3496 544 61 626 718 57 61 943 7131 277 360 1000 84 15 000 463
623 500 29 86 726 75 956 8064 175 463 932 37 9090 306 86 413 40

10177 79 508 89 3000 920 11032 115 295 413 614 975 12064
13 le9 1000 257 79

7 331 401 1500 632 773 847 76 89 14026 89 98 172 1000 313 626
r t

IIo6ö 45 76 221 37 318 11000 25 480 672 809 932 18112 242 78 87
i I 7 928 50 85 IIoöo 88 18697 143 255 300 486 522

20068 11000 138 63 337 72 529 622 35 78 500 737 806 21032
42 132 60 3000 85 236 406 648 826 22089 129 39 78 384 514 913

23019 174 206 500 38 407 97 514 645 783 921 24078 214 312
40 500 79 533 722 905 25309 56 501 614 942 26094 13000 140 498
500 766 87 830 500 933 27050 111 312 96 1000 558 604 7

45
30000 7 1000 14 501 82 714 874 910 45 31017 52 54 163 500

32062 80 618 87 911 58 76 33089
210 84 344 722 31 827 34099 132 33 275 1000 333 59 871 35034
86 130 92 270 532 40 68 703 50 3000 812 37 938 55 75 36141 242

37242 313 31 520 787 867
x 13000 99 148 200 64 623 55 913 39313 39 475 531 34
40012 170 210 314 542 633 3000 707 94 99 41026 135 253 75

337 480 721 505 11 4215i 266 455 898 43343 500 50 96 500 565
so 95 683 81 60 915 44261 681 748 1500 48159 283 88 363
500 552 84 640 3000 79 836 65 942 46191 92 213 58000 343 63

422 16001 530 769 15001 70 83 I000ſ 968 73 13000 47082 5001 132
1000 48060 113 23 33 253 331 409 1000

50071 500 125 255 405 500 628 770 73 900 500 43 40 51068
85 156 57 202 18 340 665 845 97 992 52207 1500 85 500 309 15 3000

54018

1000 935 80 56020 165 457 62 65 587 687 799 57135 271 415 87 580
712 56 3000 805 903 58020 38 192 282 458 613 28 707 38 96 883 915

60114 205 14 324 41 415 3000 16 29 50 531 42 49 663 3000 783
92 939 68 73 61006 138 500 91 214 500 25 367 86 92 416 e
41 228 317 435 554 821 61 82 64010 246 599 688 722 53 861 500
65015 32 136 420 1000 573 670 788 500 936 69 87 98 66092 94
110 500 218 63 95 341 413 39 99 736 50 1000 800 913 18 83 67042
252 97 344 593 68213 3000 31 48 78 808 69000 120 1500 212 338

9

70070 1000 88 105 93 763 875 71065 85 1000 161 67 355 73 780
894 72623 42 124 68 270 366 408 531 729 32 57 843 94 73029 78 198

50 59 369 49 1 505
99 702 94 924 3000 45 500 75071 246 89 416 73 99 661 e P

65
115 25 215 36000 19 408 515 853 970 80 92 78109 12 1000 288 314

80034 272 93 449 581 864 970 81057 64 135 39 3000 64 80 98
82009 19 94 236 443 578 716 953 64 83009

23 250 88 306 438 701 869 956 84181 333 75 710 855 85032 316 36
9 480 553 81 99 624 872

87159 351 592 858 82 88175 312 1000 514 85 726 75 95 89005

666 2 35 32 I 90 o in o o 5 de 5 83 212005 333 513 75 712 1500 816 916 55 1000 72 15 354 93026 150 32 482 1000 515 619 787 861 916 41 45 94304 1000 7 7 J 7
95358 782 81 96127 226 388 406

15 3000 579 87 908 3000 97673 221 34 3000 419 84 98163 1000

100062 70 3000 176 83 1000 329 507 3000 610 14 76 810 15
J 555 693 838 40 53 102049 59 1841 93 534 865 96 1031 35 245 1500 340 441 89 691 739

105078 129 1500
959 94 500 99 106336 1000 92 611

26 215 420 85 712 77 108028 37 Mt 1
109088 110 220 30 336 706 824 975 zu 0

111004 393

gegenüber dem Bahnhof mit Bahnanſchluß 40 pferdiger faſta nen ehe St r ren e Wüa nern irrtZägen Lagerplatz 7900 bis 20,000 Qumtr nach Wunſch iſt er

gegen zu verknufen zimmemeiſter auch für audere Fabr
bedingungen

560 635 56 732 861 112000 260 82 471 95 636 729 832 58 113046
93 268 690 874 11000 114038 470 88 1000 536 73 840 115161 91
616 59 718 882 942 116055 283 317 62 440 983 117044 56 71 188
930 118027 11000 162 241 1000 375 507 30 92 869 1500 95 925
119117 18 42 284 500 458 614 32 1000 40 3000 832 43 63 80 968

120388 453 520 627 702 90 121077 500 78 82 133 287 1000 518
641 871 3000 91 122048 171 402 7 865 123014 38 500 343 409
34 85 500 551 93 621 500 753 92 93 940 98 1000 124171 1000
54 88 500 604 85 721 26 3000 850 910 125206 467 85 514 694 804
35 126107 334 42 49 95 t 411 70 668 127006 81 500 126 256
362 73 569 3000 783 824 75 955 30 000 67 77 128041 113 77 95
99 239 44 365 491 500 580 608 981 1239324 87 419 500 83 744
80 91 814 27 87 500 915 48

130128 64 233 95 826 82 945 500 131020 204 400 543 132030
36 1000 88 283 500 325 48 479 500 515 781 944 133024 337 579
770 75 886 134012 128 50 223 500 29 3000 312 94 3000 413 97
650 1000 851 78 86 91 135018 1000 24 67 120 500 266 386 401
99 672 785 810 500 78 1363091 503 14 741 875 137227 1000 37 83

1000 91 99 305 439 54 847 138017 200 654 728 509 831 934 139143 56
425 508 690 3000 925 36 1000 81
140099 113 28 233 306 73 500 507 90 744 141032 507 650 772

75 882 142130 206 500 27 327 45 54 443 49 819 30 143052 220
26 36 93 499 692 144010 44 92 145 224 345 485 577 612 14 948 66
500 145015 96 159 78 954 500 146135 372 459 1000 85 579

664 71 844 93 147132 249 427 527 604 62 812 13 939 148127 217 21
305 3000 517 672 731 48 59 945 59 87 149101 8 57 263 94 301 3000
10 433 840 79 914 500 25

150044 213 503 500 29 605 801 40 939 151127 297 516 636
64 742 987 152074 86 116 255 339 57 508 69 638 801 153068 1000
305 63 570 76 676 500 733 837 55 154079 337 537 1000 640 43 920
89 155152 1000 265 301 33 93 658 61 75 98 905 46 48 156105
36 212 79 88 530 736 892 157051 249 500 586 737 67 916 85 158066
178 361 467 3000 816 26 947 1000 1539068 83 376 938 57

160003 31 77 136 283 500 310 56 73 456 572 733 805 50 500 78
919 161020 99 148 260 309 99 442 56 504 608 76 773 944 162000
50 66 185 227 95 313 50 500 430 569 681 740 500 841 163393 736
45 60 859 900 164029 124 42 200 19 321 590 643 809 165092 103 36
227 372 82 795 97 889 166005 7 149 91 464 94 639 3000 814 77 905
167050 179 653 725 168010 113 277 337 580 3000 851 169301 50

85 468 728 810 26 947 51 68
170170 223 28 461 635 743 52 96 1000 806 68 90 968 171084

113 55 65 500 276 3000 305 1000 515 753 79 90 172018 88 235
321 24 71 654 72 90 756 841 173015 143 54 302 443 52 645 881 900
24 66 93 174034 123 253 328 35 75 645 972 175344 502 795 834 88
500 906 176279 604 1000 21 94 740 834 64 86 933 500 53 177278
3 t 178030 446 77 606 865 179066 107 500 69 632 831

180043 63 107 238 312 37 460 500 552 641 894 181070 276 325
418 687 787 182028 216 75 500 395 467 500 592 98 739 500 843
183151 3000 210 89 407 632 72 799 925 58 184206 570 13000 632
95 747 836 917 185154 81 258 500 309 634 882 921 1000 80
186189 222 29 80 500 341 531 500 78 643 800 931 187213 1000
330 85 512 20 76 689 722 46 904 45 188149 206 315 71 88 500 99
1000 406 20 64 500 630 35 1000 909 16 27 42 189074 105 39
1000 226 343 3000 93 669 709 24 1000 76 77 805 45

190050 240 482 1000 648 861 997 1911697 604 779 500 907
22 83 1892009 126 41 401 3000 599 608 888 908 28 47 1000 193013
125 82 403 17 508 30 194059 96 1000 251 345 464 556 99 18 711
825 66 1000 87 928 195062 167 304 90 1000 550 65 647 1500 764
804 9 25 919 73 196041 53 218 46 358 465 1000 72 540 763 826
197139 62 426 549 65 717 198246 403 10 21 3000 920 500 46
1939026 41 104 500 24 251 68 87 90 673 500 883 84 944

200165 80 547 752 3000 61 882 201201 321 491 3000 514 761
202041 393 576 94 1000 728 1000 850 500 68 94 967 203029 460
70 551 57 68 500 745 87 843 56 204052 3000 194 297 490 93 628
13000 81 828 205136 37 216 300 98 567 627 739 821 49 1000 929
206120 79 367 1000 510 76 500 654 57 94 715 821 81 207322 429
89 1000 937 208068 1000 149 352 495 524 500 86 500 737 500
805 922 68 209366 479 500 554 710 34 500 54 807 1000 99 973

210110 402 64 758 801 14 26 29 46 62 68 916 211243 468 933 49

73 343 52 482 561 611 93 789 214114 297 339 500 437 59 562 72
601 17 18 79 80 1 63 215061 500 352 64 414 624 76 703 9 67 73 3000
91 928 2168012 13 500 217 307 74 566 637 43 69 716 500 91 885 90

1000 217229 416 25 595 745 59 500 820 23 218521 617 35 925
81 95 219259 430 500 524 732 41 928

220033 231 356 408 25 656 75 755 976 221184 303 434 552 612
801 500 906 26 31 73 222082 240 959 418 593 902 94 223049 62
174 87 500 396 500 522 34 1000 38 41 605 811 42 76

Im Geunnnmude verbitederz r zu 300 000 Mk Gewinn zu 300 000
z Mt n 1 zu 70 000 W 2 n 50000 MkMit 5 u 30 600 t i i 000 M 81 zu odd R r
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Argang der Giſenbahnjäge Ankunft der GEiſenbahnzüge
24 V 50 B 5 V S 3 7 V Ariugen 24 V D 2 38 V nur Werlt v Merſedurganno R 2 10 10 B P 3 bie Corbetha a 8 3 kommt von Saalfeld 26 8 5 v von vie

8 2 3 G nach Stuttgart 10 4 V 11 30 B 8 3 der Jena 40 V von Erfurt 50 8 D 2 von Sintigort
Du a h 2 nach wagen r R 78 r h S ben 5 be an 951 B 10 51 V von Ze tz17 75 65 48 N 57 N 8 3 O 8 S 3 3 von 04 N 222 N 8 38 158 u Corbe 10 33 Ad D 2 O noch Stuttgart 19 38 D 2 von München der Jena 15 N
62 Neonaud 2 10 51 b S 8 über Jeng nach M J O 15 b 8 8 v Siutſogri 634 d 48 d

Mi Ab die Merſeburg 11 44 Ab D 3 11 69 d bis t 8 43 von Naumburg 10 40 Ab von
ächurt 27 8 D 2 56 S 29 B 8 3 66 8 Berlin 19 8 57 87 v von Willenderg 946 v

weriin 2 o3 858 v 8 3 O 1106 8 05 R 10 00 B D 2 10 35 V 8 3 11 27 v 8 3 12 30 N
p 2 2 13 12 R 8 3 42 R 2 65 36 R D 2 05 N 8 3 00 N 00 8 3 O 50 No 6 60 0 D 1 n 15 904 106 vrn W 13 322 üd D 2 7 10 47 d 8 8 11 81 Ab 2 11 40 Ab D 2
di eleg 434 S 20 30 B 8 3 43ewige u i Ton 7308 13 100 10558 13 0a 3 2 D a 45 v 140 N 29 m g 3 23 g 03 R 38 R 8 3 37 R 32 R 42 N S 3T 2 65 40 3 0 630 N 706 b 55 b M vertert nur Wernags 0h i 8 3735 t 6931 d i080 d 8 5 0 10 54 R 297 m 968 Ab 10 26 b 10 46 Ab 8 6 G

3 12 00 Abg 3 T gdedurg 46 V 27 5 ſlommt d 56 Smogdednte 49 v a o len
7 IIIIIIIIIILIIIIIIIIIIE S 18ſoieden Aiorddauſen Rohe 939 B u Werken don Heere Dagangerhanſen V 00 J u 77 N e 24i 6 2 2608 15 20 Richen F r w Sangerhauſen i0 a i 2 T e 732 d 90 Ab 8 0 i087 L bi be hie Naiiniis h erh 47 837 v S 13 1239 57 l 8 G 14 Ab
12 R 8 8 1048 Ab ad Balberſtadt Schuellzug Soran Suden 65 43 V 8 29 8 kommt von Torganſ
gorauVuden 745 B 8 8 O 766 B 1140 B 00 R 10 16 B 12 47 R 8 123 8 Anſchlud von Breslan Wieuſ
z e 10 N 65 16 H 11 00 Rb S 3 11 45 Ab 31 W 45 Ab 10 08 Ab 10 26 Ab 8 3 O Auſchlußſahri bis Torgau von Breslan Wiengettſtedi 4 25 V bis Cöllme nur Werktags 49 B 10 00 V Heitftedt 39 B W Cöllme nur Werktags 30 B

ſ 10 N die Cöllme N Z N ſbis Dölau verk hrt 40 V Werktags ab Fienſtedt Sonn und Feſttags ad Dölan
nut im Oltober und Wärz täglich onßerdem im Februar Sonn ags 25 250 N von Cöllme 50 N von Dölan verke rt nur
430 N bis Schwittersdorf nur Werktags 30 N bis Dölan im Oktober und März täglich außerdem im Februar Sonutags

7nB0 N I 0 Ab bis Cölme nur Werktags 12 90 g h 20 N 20 R von völan v h b 02 N von
bis Schwit ersdorf nur Sonntags Außer vorſtehenden fahren im Schwitterd rf verkehrt ur Sonntags Außer vorſtehenden ver
Htlober Februar und ärz an Sonn und Feſttagen nach Dölau noch kehren im Oktober Februar und Merz an Sonn u Feſitagen von Dölan

ſoigende Zzüge 860 V 00 0 N 00 1 40 N noch folgende Züge 45 550 20 11 30 Ab
Ole mit G bezeichneten Schuellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſihziger Fahrräder frelgegeben

ETu Fremdeunliſte
Hotel Stadt Hamburg Direktor Harbers a Frank

ſurt Reg Aſſeſſor von Breitenbanch Landwirt u Veutn
der Reſerve Ziegler aus Wendelſſtein

Rittmeiſter Ruſche a Berlin
in Laudwirt Lüttich aus

Frau Rittergutsbeſitzer Hoch und Tochter a

Schneider aus Brüggen
Frau Adele Wienrig aus
Eſperſtedt
Rllſtedt Reſerendar Rudolf

Berlin

Phillivs aus Mainz stud jur Tandaski aus
Gutsbeſitzer Brauſe mit Frau aus Schleſien

Direktor Krüger aus Naum
burg Schriftſteller Dr Ludwig Langhofer aus München

Brandmeiſter u
Eberh Schoepplenborg Bergrat Neubauer aus Staßfurt

Engen Sterath a
Wien Oscar Mendel aus Chemnitz S van der Reis a

Beyersdorfer aus daher a Jtzig
artel

W Fetkenbeuer aus Berlin Alfred Härtel aus Dresden
Albert Bihlmeyer aus Pforzheim H Seyhorn aus Salz
wedel Jgnqz Wieſel aus Wien Panl Dickertmann aus

O Hoſſe aus Hanau M Bernſtein aus Chem
nitz Karl Winter S Franken Karl Weber Wahnſchaffe
D Salomon Paul Tiſchler Emil Teller aus Berlin

Dr Branſe aus Berlin
Pianiſt Ed Behm aus Berlin

Kanfleute A Merath aus Pforzheim

Frankfurt E
Carl Weber Richard Baſch Adolf

Leipzig

Grand Hotel Vode Se Durchl
ſr

Wir ſuchen einen Herrn als

Angekommene Fremde vom 14 bis 16 November

cand theol

aus Oberg
aus Magdeburg Konſul Fabrikant Fritz Knöpfel

Leipzig Hoſopernſängerinn
Sänger aus Petersburg u

Ltn d R
Elkan Stem L B
Berlin Joſ Strae
ſtadt a d Haardt
Schroeder und N
feld aus Dresden

Hotel Kronprin
Blitz

Hannov Wülſel

Kaiſ Botſchafter

Kindern aus Saarbrücken
Schroth aus Rotenburg a Fulda
Steinmetz aus Liſſa i P

Frau Waege aus Kaſſel
Ablers aus Hamburg Kaufleute Carl Waege a Caſſel
Carl Lnnge a Berlin

Wirkl Geb Rat Fürſt zu Eulenburg aus Liebenberg
Amtsgerichtsgerichtsrat a D Schroeter aus Eberswalde
Stadtrat Grobe aus Calbe a S
Frau aus Magdeburg
Stadt Tierarzt Demmin aus Zerhbſt

t Bankier Felix mitDirektor Kauyſer aus Hannover
Leutnant Leßmann

Dr Wolter mit Frau aus Cöln g Rhein
aus Leutersdorf Kaiſ ruſſ

en Emilie und Gabriele Chriſtmann
nd Moskau Königl Dammermuſiker

Willy Herbort von Freeden und Aſſeſſor Beinert aus
Berlin Generaldirektor Ebeling aus Hannover
Schmidt aus Cölleda ff

Ref
Kanfleute H Blinoff aus Moskau

olck H Kurtz und Hans Schilling aus
ſſer gus Nienburg S Bach aus Neu
M Grünbaum aus Breslau Franz
Beer aus Hamburg Graf und Grün

3 Frau Profeſſor D Prieſe
Königl

mit
Forſtmeiſter Felix

Buchhändler Otto
Jngenieur Otto Adam aus

Arzt Hugo

keise Inepoldtorin direktem Verkehr für den Bezirk Halle
Herren welche ſich energiſch der AKk

Günſtige Vertragsbedingungen werden eingeräumt

wmäsüition und Organisatiomn
widmen wollen werden um Einſendung ihrer ausführlichen Bewerbung nebſt Photographie u Lebenslauf gebeten

Bremer

Arſgebot
Der gerichtliche Tarator Max Knoche in Halle a

an 29 Juli 1904 in Halle a SJoſevphine Eigendorf geb Liebelt in Halle a S das Aufgebotsverfahren
zum Zwecke der Anusſchließung von Nachlaßgläubigern begantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgeſordert ihre Forderungen gegen
den Nachlaß der verſtorbenen Fran Eigendorf ſpäteſtens in dem auf

Jannar 1905 mittagsé 12 h
vor dem unterzeichneten Gericht Kleine Steinſtraße 7 II Zimmer Nr 31
anberaumten Anfgebotstermine bei dieſem Gericht anzumelden

Die Anmeldung bat die Angube des Gegenſtandes und des Grundes der
Forderung zu enthalten urkundliche Beweisſtücke ſind in Urſchrift oder in

des Nachlaſſes der

den 18

Abſchrift beizuſügen
Hal

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverſfahren über das

Vermögen des Dekorateurs Heinrich
Reum in Halle a S iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
ſowie zur Anhörung der Gläubiger über
die Gewährung einer Vergütung an
die Mitglieder des Glänbiger Aus
ſchuſſes der Schlußtermin auf

den 15 Dezember 1904
vormittags 11 Ubr

vor dem Königlichen Amtsnerichte hier
ſelbſt Kl Steinſtraße 7 II Zimmer
Nr 31 beſtimmt

Halle a/S den 12 November 1904
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Anmtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen der veredel Kaufmann
Korn Sophie geb Weißbvart in
Halle a/S wird nach erfolgter Abhal
inng des Schlußtermins hierdurch
auſgeho en

Halle a/S den 11 November 1904
Königliches Amtegericht Abteil 7

Im Genoſſenſchaftsvrgiſten betreffend
Par und Darlehnofaſſe des Eiſenbahnvereins in Halle a einge

Uagrne Genoſſenſchaſt mit beſchänkter
Haſtpſlicht zu Halle a iſt beute
An gttragen An Stelle von Reinhold

urk und Guſtav Schneider ſind
Faann Eggeling und Johannes

dorf beide in Halle a inen Vorſtand gewählt
gi alle a den 10 Nov 1904Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
1504 betreffend die Firma Geo

in Silleox in Halle a iſt heutePeirynen Die Firma iſt erloſchen

le a den 7 November 1904
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Lebens versicherungs
zu Bremen

S hat als Verwalter
verſtorbenen Frau

hr

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1721 iſt heute die Firma N Fuchs
Möbel und Ausſtattungs Geſchäft
mit dem Sitze in Leipzig und einer
Zweigniederlaſſung in Halle a S ein
getragen Jnhaber des Geſchäſts iſt
der Kanfmann Hermann Sklarek in
Leipzig
Halle a S, den 9 Nov 1904

Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1521 betreffend die Firma Martin
Gieſenow Bazar für Gelegenheits
känfe in Holle a S iſt beute einge
tragen Die Firma iſt erloſchen

Halle a S den 10 Nov 1904
Königliches Amtsgericht Abt 19

Motor Fabrik
in Großſtadt Sachſ bef welche ſich
ſpez m Anſertig v Motoren Grwerbe
Induſtrie u Landwiriſchaſt beſaßt iſt
ſamt allen vorhand Maſch u Vorräten
hei 15 000 Anz zu verk Nachweisl
höchſt iukrativ Unternehmen Off u
5620 P an die Exped
Killa oder neucs Wohnhaus

an veſter Lage wird zu kaufen geſucht
Offerten mit Preis u R w 6968

an Kudolf Hoase Halle S
Renkables Zigarrengelchäkt
gegen Kaſſe zu kaufen geſucht Off

mit Preis sub anHansenstein Vogler A GHalle a S
Hypotheken Kapital

in kleineren u ren Poſten habe ich
unter günſt Bedingungen auszuleihen
C Drebi

Bank a G

100,000 Mark
als erſtſtellige Hypotbek auch geteilt
auszuleihen Offerten von Selbſt
darleibern unter B a 6970 anKnudolf Monse Halle

40,000 k zur I ſich Hypothek ſof
oder ſpäter geſucht Offerten u B K
6872 an Rudolf Moſſe Halle a/S

7000 Mark
gute Hypothek weit unter der Feuer
taxe von ſicherem Zinszabler ſofort
geſucht Offerten unter A E 3152
an Kudolf Mosse Erfurt

Beteiligung
an Fabrik oder kaufmänniſchemGeſchäſt
mit 15 20 000 ſucht erfabrener Kauf
mann Off u N A 295 an die Exped

Bahn Näbe
600 qm gr Zagerſchuppen
beſond geeignet als Landw Maſchinen
Lager oder Werkſtatt f Zimmerleute
Steinmetzen oder dergl iſt p 1 Febr
05 event auch früher im ganzen oder
geteilt billig zu verpachten

Näheres Am Güterbahnbof 1
Kontor zu erfahren

geräum m gr LadenſtubeLaden ſoſort paſſend für Kontor

Sternſtraße Z Näheres II
Delitzſcherſtr 2 I Etg
ſowie mehrere Zimmer im Hinterhaus
ſofort oder ſpäter zu vermſeten durch
Oskar Rnoche Gr Steinſtr 63 II

Wohnung Mk 750 per ſof o ſp
zu verm Zinksgartenſtr 4 pt

Albrechtſtraße 2 iſt die II Etage
für 550 Mark per 1 April 1905 zu
vermieten Näheres daſelbſt

Tagesz Näh Gr Steinſtr 41
An ruhige Mieter

iſt eine der Neuzeit entſprechend
eingerichtete geräumige Wohnung
4 Zimmer Balkon Küche Bade
zimmer Mädchenzimmer Jnnen
kloſett per foſort oder ſpäter zu
vermieten Näheres Gr Brau

q0 e a den 11 1904nigliches Amtsgericht Abt 19
Halle amnger Vhrgiirae 50

gerichtl vereidigt Taxator
hausſtrahße 17 im Druckerei
Kontor

4 Stuben Kammer Küche n Zubehbör

Sternſtr 7 T Et 5 Zimmer K
Bad Jnnenkl reichl Zubebör

1 April 1905 zu verm Brſicht zu jed

Lediger zuverläſſiger Buchhalter
ſucht ver ſofort oder 1 Jan dauerndes
Engggement

Expedition dieſer Zeitung

Halle a S

Diskontierung von

ſie durch autoriſterten Boten
Der Verein gegen

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
Werkstatt für

Neuanfertigung
Umarbeitungen
Reparaturen und
Gravierungen

Sp V

Freundliche Wohnung
3 Zimmer u Zubehör per 1 Januar
05 zu vermieten Näberes

Landsbergerſtr 65 I
Wohnung beſtehend ans 4

r Zimmern Küche
X und Zubehör ſofort oder ſpäter
X zu v Näh Steinweg 25 Compt

Nene Promenade 1
iſt die 2 halbe Etage 4 Zimmer
Küche Balkon und Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu vermteten

S Näheres Gr Brauhausſtr 17
8 im Druckerei Kontor S

Freunndliche Wohnung 3 Stuben
Kammer Küche u Zub an ruhige Leute
1 April 1905 für 460 Mark zu ver
mieten H Lüders Obere Schulſtr

II Etage ,600 ſof oder ſpäterzu vermieten Magdeburgerſtr 59

Ia Reſerenzen
Offerten unter H 1334 an die

können verkehrsgewandte arbeits
freudige Herren aller Stände selbst

Täglich 15 bis 39 Mark

Getragene Kleidungéſtücke und gebrauchte
gabe an Bedürſtige dankend unfere Geſchäftsſtelle
eine Poſtkarte der Geſchäftsſtelle Mathausſtraße 17

die Sachen abholen laſſen möge

Bankhaus
Friedmann Co

Poststrasse 2
An u Verkauf von Wertpapieren
Kontokorrent u Check Verkehr

Wechseln

Möbel nimmt zur Weiter
entgegen Es grenügt durch

Hof I mitzuteilen daß

Armennot und BVettelei
Profeſſor Dr Loofs

Halte dich
warm

und trage
Seelenwärmer Leibwärmer
Kmiewärmer Rückenwärwer
Brustwärmer Magenwärmer
Nierenwärmer Kopfwärmer
Pusswärmer Sohlenwärmer
Armwärwmer Schulterwärmer

Pulswärmer Ohrenwärmer
Bettschuhbe

Zuavenjäckehen

Schulterkragen Jagdwesten
Strickjacken Strümpfe

Handschuhe Kopfschals
Normal Unterkleidung

für Damen Herren und Kindor
Zu haben

in unübertroffener Auswahl
zu billigsten Preisen bei

Julius Bacher
Halle a Leipziger Str 12

Hernsprecher 2629
Mitglied des Rabatt Sparvereins

r nuis Nebenerwerb
jederzeit ehrlichu ohne Auslagen ver
dienen Offerten unter J C 7550
bef Rud WMosse Roerlin SW

Kochlernende

werden angenommen

llotel Goldener Ring

Alquiſitenr
für Feuerverſicherung unter günſtigen
Rede geſucht Offerten unterB t 6987 an Rudolf Mosse
hier erbeten

r Man bäckt bequem mit

ernanigBacpulver
T Beſtes der Welt MillionenfachW glänz bewährt Rezepte gratis

er a 10 4 6 Pakete 50 berall
erhältlich und in der Fabrik
Th Franz Hoflieferant

Gr Märkerſtr

Gelber Teckel
entlaufen Gegen hehe Belohnung abHalle zugeben Wilhelmſtraße G

Heute mittag 11 Uhr entſchlief
Mann unſer guter Vater Groß
Schwager der Kauſmann

Otto Iim 58 Lebensjahre
Freyburg a 15 Nov 1904

Familien Aachrichten

Gaen nach langem Leiden mein lieber
und Schwiegervater Bruder und

ieträch
Jn tiefer Trauer

Die Hinterbliebenen

S WeHeute abend gegen
Geduld ertragenen Leiden unserer t

Prau ad ad

Halle a S Leipzig und

Geſtern abend 9 Uhr ſtarb plötz
lich am Herzſchlag meine liebe
Frau unſere gute Mutter und
Hroßmutter Frau
Wilhelmine Walther

geb Tempelbof
m 68 Lebensjahre
Lauchſtädt 15 Nov 1904

Die trauernde Familie
Frauz Walther

Verlobt Frl Elſe Walther mit
Dderrn Gutsbeſitzer Otto Scheibe
Döbern Elsnig Frl Olga Wenzel

mit Herrn Willy Mäſer

Frl Clarg v d Gönne mitRobert Thierolf Wormſtedt Pfahls
born Frl Elſa Wendel mit Herrn
Dr med Oskar Langemak Magde
burg Erfurt Frl Hermine Renſch
mit Herrn Richard Pudenz Ballen
ſtedt Suderode Frl Margarete Pö
litz mit Herrn Fabrikbeſitzer Ernſt

Pfeiffer Zeitz

8 Uhr endete der Tod die bitteren mit grosser

geb GlIaser
Dies zeigen in grosser Betrübnis an

Die trauernden Hinterbliebenen

Saalſeld
Bernburg Frl Meta Frieß mit Hrn
doſſchauſpieler Bruno Hennel Coburg

errn

euren unvergesslichen

Ogrnise ch
Dres den

Vermäblt Herr Heinrich Engel
hardt mit Frl Marga Siemers Blan
kenſtein i Th Herr Bruno Scharf
mit Frl Toni Stiebritz Willerſtedt
bei Büttelſtädt Herr Rechts Anwalt
Dr jur Paul Täſchner mit Frl Marie

C re 0eboren Sohn Hrn Dr W Dieck
Wernigerode Derrn Dr M Kempfe
Magdeburg Herrn Philipp Michel

Cöthen T o chter Herrn Erich
Rübeſgmen Eiſenach Herrn Paul
Bach Gerag

Geſtorben Herr Hauptm Walther
deyden Torgau Herr Kaufmann

Rudolf Hopff Deſſan Hr Schneider
meiſter Wilbelnm Babkuhl Deſſau
Derr Auguſt Kämmer Apolda Frl
Meta Goſewitz Nordbauſem Herr
Kaufmann Heſnrich Leiſte Wernige
rode Herr Tiſchlermeiſter Heinrich
Hahn Nöſchenrode Herr Lebrer
Martin Färber Magdeburg Herr
Privantmann Albert Lane Magde
burg derr Kaufmann Eugen Richter
Cöthen Hr Georg Berg Saalfeld

Herr Karl Gölitzer Gorndorſ Herr
Bürgermeiſter Karl Ruder Schorba
Herr Amtsvorſteher Hermann Stein
brück Langenſalza Herr Karl Huſchke
Saulfeld
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Fürstenbergbräu
O G Canitz

Taſelgetrünk Sr Maj des Raiſers
General Vertreter für Halle

Alſreci Scheibe
Karlſtraße 4 Telephon 398

28000 Exemplare verkauft

Der Umgang

in und mit der hesellschaft
son VDiunil Rocco

Oktav elegant ausgeſtattet Geh 3 fein gebunden 4
Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden
lobung Polterabend Trauung

Hochzeit Todesfall Beerdigung
Einleitung

Perfönliches Die Haltung desn 2 Die Trauer Logierbeſuch Trinkgelder
Die Tollette Dlenſitboten

Aus der Geſellſchaft Der Beſuch Einladungen Der Empfang A Theaner uns Aer S dieſe
Das Vorſtellen Die Viſiten raut im Caſé Auf der Straßekarte Vom Grüßßen Die Unter Ueber das Reiſen Vhalinng Anredeformen Al Fiauchen omgemeines über den Umgang mit

Damen Winke zur Beherzigung Verſchiedenes Etwas über Ge
für junge Mädchen Bei Tafel ſchenke Allerlei Sport Unterdal
Muſikallſche Vorträge Dramatiſche iungeſpiele Weiten Ueber Etikeite
Aufführungen Lebende Bilder bei Hofe Hoſ Rang Reglement
Maskenball Der briefliche Verkehr Zur GeAus der Familie Geburt und ſchichte des Tanzes Unſer Tanz
Taufe Konfirmation Ver repertoir Eagchregifter

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
gang Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrung und einen
klaren pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im gefſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Rational Zeitung

Tin geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsformen in Gefelſſchaft
Familie und Oeffentlichkeit ſerner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezug
auf Geſchenke Brieſwechſel Unterhaltung und geſellige Spiele

Deutſche Poſtzeitung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger
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Ausſicht außerdem Villen Bauſtellen Friedenſtr und
Advokatenweg zu verkanfen Näheres

Albrechtſtraße 43 bei Th Lehmann G ol Baumeiſter
J modern eingerichtet Gr Ulrichstr Il NeuLaden bau allerheste Geschäftslage sof zuverm

Näheres Brüderstrasse 13

W an 8 Zimmer Friedenſtr bei Wittekind mit ſchöner
9

Leiprigerstrasse II Etage
Die von Herrn Rechtsanwalt Gottzmann bis jetzt bewohnte II Etage

Leipzigerſtraße 91 iſt wegen Todesfalls ſofort zu vermieten Näheres im
Kontor Hof rechts daſelbſt

un El ter St enKorreſpondenz Krauken
kaſſen Gerichtsweſen 2e 9 Jahre in ſeiner jetzigen Stellung ſucht um
ftändebalber p /1 05 oder ſchon früher anderweitig vaſſ Engagement
Gefl Off u V K 1471 an Haasensteln Vogler A G Schmeerſtr 20

Beſtempfohlener zuverläſſiger Eine erfabrene Landwirtſchafterin
d zu fmman M die in der feinen Küche perfekt iſt

wird zum 1 Jannar 1905 auf einChriſt in noch ungekünd Stellung j Rittergut bei Merſeburg geſucht Gef
29 ledig mit guter Handſchr u all Off unter X 15 poſtlag Mücheln
Buchführungszw vertr ſucht b beſch
Anſpr 3 1 Jun ev früber Engagem
Ia Zeugn u Reſer Offerten unter

HeiratA 1316 an die Expedition
Kanfmann 38 langjähr Beſitz e

Witwer Anfang 40 mit 6 Kin
dern im Alter von 2 bis 15

rentabl Nabrungsmittelſabr fucht u
event Einlage e größ Kapitals ſelbſt
Stellg in groß Geſch oder a Jnſpekt
e Feuerverſicherung Offerten unter

Beamter der Jnduſtrie wünſcht
mit bürgerlichem Fränlein oder
Witwe in gnnäbernd gleichem
Alter behufs baldiger Verhei

M 5617 an die Exp

ratung in Verkehr zu treten

firm in doppelter Buchfüh

Vorzüglich eingeführte ſehr
angeſehene

D i eordneten VerLehens und Unſal n et t Se
mit Photographie unter P Svoſtlagernd nach Cainsdorf in
Sachſen zu ſenden

Verſiherungs Geſchichaft

zu baldigem Eintritt einen ge
wandten und tatkräftigen

Reiſeinſpektor
gegen Gehalt Reiſeſpeſen und
hohe Proviſionen Zewgriugry
mit Referenzen unter K 5721
an Haasenstein VoglerA Köln a Rb

9 2 Schweſtern alleinſteh 21Reell u 24 Barverm je 880,000
Mark möcht ſich ſof m ehrenh w auch
ganz vermögslſ Hrn verh Aufr Bew
u Veritas Berlin N 36 erb
Damen fren ruhig distr Aufent
Heb Hannover Grupenſtr 3

III IIVAIIIIIIIVeruburger Straße Tel 2129
ff bürgerliches Verkehrslokal

Vorzügliche Rieroe Nnittagestiseh Abend stamm
Bier Verſand in Siphons zu 2 3 und 5 Liter Jnhalt

EBü t t e
Wie in früheren Jahren bitten wir unſere Mitbürger auch jetzt uns

abgelegte Kleidungsſtücke bezw Schuhwerk zur Verteilung an Bedürftige
gütigſt zuwenden zu wollen

Auf kurze Mitteilung an unſere Auskunſtſtelle Kleine Klausſtraße 14
werden Sachen zu jeder gewünſchten Zeit durch eine legitimierte Perſön
lichkeit bgeholt HochachtungsvollII Abteilung des Vereins für Volkséswoll

Dr Bangert Vorſitzender

x F l u 53
S lautals ſestes Mittel

die Kaut
c

J Kombella fettet nicht
M Uebt und schmiert nieht

mac t glattrosig Zart und sammeb

veich erhält die Frische
h und Anmut der Jugench
e Schützt gegen rauhe rote

spröde rissige Haut G

D Blüten Mitesser
Dp kFlechten etc
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a v4 W a
Zu haben bei Oscar Ballin r Ernst Vischer Panl Evers Vachkf

Inh C Kuhnt M Waltsgott Nachf C Kaiser NVachfInh M Kleinan in Halle a S
Pfund 8 Bruno Heydrichs KonservatF Russ Salat

SchinkenschmalzPökelknochen 30 für Musik und TheaterWurstsehmialz 40 Freitag den 18 Novbr 1904 abends
20 Uhr im Saale des Konservatoriumsgepök Knochenfleisehſt i Mietsch Anb Ernſt Nietſch Poststrasss 21 XXVI Nusticaur

Hoflieferant führung Vebnungsabend
s Leipzigerſtr 77 Interessenten kann gegen Vvorherige

e gewührt werdene ett J Gü i ſ e e Englischer Sprach Unterrteht
i ä wird nach der Metbode Berlitz erteiltSr erte Hntoen Königſtr 1 Eingang Kurzegaſſe

Wurſt und Fleiſchwaren
ff Ansſchnitt Franz Unterricht erteilt Neuphilol

vrima Gänſewurſt a Pfd 160 7 Sem der franz Sprache vollſtänd
prima Wiener und Siedewürſtchen j mächtig Offerten unter 5621 K an

Heute die Expeditionfriſche Leberwurſt IIIS Meyerstein Altertümer und Knuſtgegeunſtände
Blei Zur kauft bemühe man ſich in JostsFleiſch u Wurſtwarenfabrik Ailtertnmegeſchäft weiches große

mit elektriſchem Betrieb Auswahl in altmodiſchen Deko
Brüderſtraße Nr 10

Telephon Nr 2734

rationsſachen bietet ſowie Rocroco
und Renaiſſauce Möbeln Truhen
Schränken geſchnitzt gr Vorſgal
ſchrauk Jnnnngs Gegenſtänden
Meißner und anderen Porzellanuen
ſeltenen Vaſen Wand und Kron
lenchtern getriebenen Silber Ge
räten darunter eine prachtvolle
Jardiniere Zinnſachen Nippes
und Oelgemälde

Grimm Steinweg 10 I
33 in allen Preislagen weru c den modern angefertig

S Gütcheultr 6 11 rJ S W ſiggyeel nealamtſtraße 8M e 2 vis avis MarktkircheS S e c neue Fuß garempein Lederwaren Puppen2 b zu verk Gr Steinſtraße 41et
das beste
Waschmittel

der Welt

Vom 22 d M ſtelle
ich zum Anundregs

ter er ep eidFran Wweam Roßmarkt
co 40 Stck beſte däniſche u ſchleswig
holſteiniſche Vohlen im Alter von
l und 2l/2 Jahren zum Verkauf

Küermann Francke aus See
hanſen i Alt

Die WVolls kuchen
beſinden ſich I Brunoswarte 39Pnoen II Breiteſtraße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

i a Portion zu W Pfennig
17 5 4 albe J e 18 23 e 77 Marken zu ganzen und halben Por

757 e e an le a F7 en ineiden Küchen verw werden könnengem u ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 66 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80

Theaterterte
bält vorrätig

Otto Hendel Buchbandlung
Markt 24

Overugläſer bei C W Trothe
Stadttheater lallte

Donnerstag den 17 November
63 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig

Maria Thereſia
Luſtſpiel in 4 Akten v Frz v Schönthan

Perſonen
Maria Thereſig Kaiſerin

von Oeſterreich F WagnerFranz Steſan Großherzog
v Toskang ihr Gemahl C Alving

Maria Anng ihreMaria Chriſtina Kinder
Charlotte Herzogin von

Lorhringen M BruckmülllerStaatskanzlerGrſ Kannitz Fr Berend
Oberſthoſmeiſterin Gräfin

Fuchs M MüllerOverſthofmeiſter Graf
Khevrnhüller W Sieg

Joſeſa von Reinlgshaufen M Adolphi
Guſti Dobbelhof H SchrammFäulein von Schulhof E Naß
Gräfin Lerchenfeld Er

zieherin d Herzoginnen M Lübben
Maruſchka Kinderfrau E Ruſch
Metaſtaſio Hoſdichter E Landerer
Hofrat Cruſius R Nonnenbruch
Der Schloßhanptmann v
Schönbrunn J HeinzLeibarzt von Swieten P Jnngk

Der Hofkontrolleur F Amberg
He ndorf Leiblakai der

Kaiſerin
Berthold Kamme ndiener

des G oßherzogs M Krüger
François Kammerdiener

des Grafen Kaunitz M Kaufmann
Ein Archéèrenleibgardiſt r Dern
Kleeſpitz Kammerherzer C Stahlberg
Zeit der Handlung Mitte des 18 Jahr

hunderts Ort Wien

a PWalhalla Theater
Heute Mittwoch J
a e l ne

J Vorſtellung
Morgen Donnerstas

volllländig

nenrs
Programm

10 BereAttraktionen
Siche Anſchlagſänlen

E Lübben

Welt Panorama re
Baden Vaden ver Schwarzwuld
Wildbad Murgtal,Triberger Fall uſw

J J Lei i ſtr 88 IKaiser Panorama Zehn v

Der China Krieg

Gabalsbergersoher Stenographen Vereln
Donnerstag 8 Uhr abends Sitzuns

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr
Männer Turn Perein

Gegründet 1886
Turnübung in der Schul

zarten rejan Frevberg artenabends von 10 Ubr
A Für alle Altersklaſſen

2 Dienstags und Freitags
B Altersriege Donnerstags
C Damenabteilung Mittwochbs
Anmeldnngen werden entgegen

genommen von den Herren Schneider
meiſter Hädicke An der Univerſität
Turnlebrer Lönler re etungen Uhrmacher Koch Leipzige
Straße 44 und im Turnſaal

G
Der Vorſtand

Jeden Donnerséstas
nnd MontagSchlachtefeſt

BRBernhard ortDomplatz 10 Tel 183
Feinſte Ror Leber u Schwartenwurft

a Pfd nur 80 Pfa
Pracht Hyazinthen
für Töpfe und Gläſer im Zimmer

balt bei Frau Münzel
Lescß altem

Nähe des Leipziger TurmesDie Verwaltung der Volkskücheu

i bikigſt Reich Preisl koſten ri h o m b HDelitſſch Nr 28
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